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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  Haupt- und Finanzausschuss 
III/14

 Sitzungstag:  Dienstag, den 22.01.2013 

 Sitzungsort:  Ratssaal des Alten Seminars, 
Lüdenscheider Straße 48 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 Ende:  17:52 Uhr 

 
TAGESORDNUNG 
 
1. Öffentliche Sitzung 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
1.1.1. Anerkennung der Tagesordnung 
1.1.2. Einwohnerfragestunde 
1.2. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2013/127 
1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 

- entfällt - 
1.4. Beschlüsse 
1.4.1. a) Anregung einer finanziellen Beteiligung an dem mit dem vollzogenen Abbruch 

des Hausgrundstücks in Grünenberg in Wipperfürth eingetretenen Vermö-
gensverlustes 

 b) Anregung zur Einhaltung des von Ex-Bürgermeister Forsting öffentlich in Sa-
chen Regenwasser-Kanalgebühr abgegebenen Versprechen „Keiner braucht 
klagen – Der Ausgang der anhängigen Klageverfahren wird auf alle Gebüh-
renzahler angewendet“ 

 Bürgeranregung vom 30.11.2012 
 Vorlage: V/2013/932 
  
1.5. Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse   - entfällt - 
1.6. Beschlussempfehlungen an den Rat 
1.6.1. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2013 mit Haushalts-

plan und Anlagen 
Vorlage: V/2013/934 
- Die Beratung wurde vertagt - 



2 

 
1.6.2. I. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt Wipperfürth über 

das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen 
Vorlage: V/2012/924 

1.7. Anfragen   - keine - 
1.8. Anträge   - keine - 
1.9. Mitteilungen 
1.9.1. Verkaufsoffene Sonntage im Jahre 2013 

Vorlage: M/2012/123 
1.9.2. Änderung der HFA-Niederschrift vom 27.11.2012 

Vorlage: M/2013/133 
1.10. Verschiedenes   - entfällt - 
 
 
 
 
2. Nichtöffentliche Sitzung 
2.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
2.2. Anerkennung der Tagesordnung 
2.3. Genehmigung Dringlicher Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 
2.3.1. Sanierung der Dreifachhalle Mühlenberg - Erteilung der Planungsaufträge 

Vorlage: V/2013/933 
2.4. Beschlüsse 
2.4.1. Stundung, Niederschlagung und Erlass städtischer Forderungen 
2.4.2. Personalangelegenheit 

Vorlage: V/2012/930 
2.5. Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse   - entfällt - 
2.6. Beschlussempfehlungen an den Rat   - entfällt - 
2.7. Anfragen   - keine - 
2.8. Anträge   - keine - 
2.9. Mitteilungen 
2.9.1. Mündlicher Bericht über die Beratungsergebnisse des Unterausschusses "Perso-

nal" 
2.9.2. Situation der Alten Drahtzieherei; mündlicher Bericht der Verwaltung 
2.9.3. Aufgabenübertragung an die örtliche Rechnungsprüfung 

Vorlage: M/2013/131 
2.10. Verschiedenes   - entfällt - 
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Hansestadt Wipperfürth 
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zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 

am 22.01.2013 
von 17:00 Uhr bis 17:52 Uhr 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
von Rekowski, Michael parteilos Bürgermeister 

Ratsmitglieder 
Berster, Heribert CDU   
Billstein, Regina SPD ab TOP 1.9.2, 17.15 Uhr 
Blechmann, Karin SPD   
Bongen, Hermann-Josef CDU   
Brachmann, Peter SPD   
Frielingsdorf, Hans-Otto UWG   
Grüterich, Norbert CDU für Dellweg, Friedel 
Koppelberg, Harald UWG   
Lambert, Bernd CDU   
Mederlet, Frank SPD   
Palubitzki, Lothar CDU   
Scherkenbach, Friedhelm CDU   
Schmitz, Andreas Bündnis 90 / DIE GRÜNEN   
Schnepper, Josef W. FDP   
Stefer, Michael CDU   
Stein, Günter SPD   

Verwaltungsvertreter/in 
Barthel, Volker intern StBD 
Hachenberg, Friedrich intern StOVR 
Trompetter, Frank intern Stadtkämmerer 
Willms, Herbert intern StOAR 
Wollnik, Lothar intern StVD 

Schriftführer/in 
Breuer, Reinhard intern StAR 
 
Es fehlten: 
 
Klett,  Stefan CDU   
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1 Öffentliche Sitzung 
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Bürgermeister von Rekowski stellt fest, dass zur heutigen Sitzung form- und 
fristgerecht eingeladen wurde und dass der Haupt- und Finanzausschuss be-
schlussfähig ist. 

 
 

 

1.1.1 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in der Fassung der Einladung 
einvernehmlich anerkannt, nachdem Bürgermeister von Rekowski eine zusätzli-
che Mitteilung unter dem neuen  TOP 1.9.2 ankündigt, wozu eine Tischvorlage 
verteilt worden war. 

 
 

 

1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  

Aus der Zuhörerschaft werden keine Fragen gestellt. Auch schriftliche Fragen 
waren vor der Sitzung nicht eingereicht worden. 

  
1.2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2013/127 
  

Der als schriftliche Mitteilung vorliegende Bericht über die Durchführung der Be-
schlüsse wird ohne Wortmeldungen zur Kenntnis genommen. 

 
 
 

 

1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO 
NRW   - entfällt - 

  
1.4 Beschlüsse 
  
1.4.1 a) Anregung einer finanziellen Beteiligung an dem mit dem vollzogenen 

Abbruch des Hausgrundstücks in Grünenberg in Wipperfürth eingetre-
tenen Vermögensverlustes 

 b) Anregung zur Einhaltung des von Ex-Bürgermeister Forsting öffentlich 
in Sachen Regenwasser-Kanalgebühr abgegebenen Versprechen „Kei-
ner braucht klagen – Der Ausgang der anhängigen Klageverfahren wird 
auf alle Gebührenzahler angewendet“ 

 Bürgeranregung vom 30.11.2012 
 Vorlage: V/2013/932 
  

Beschluss: 
 
a) Die Bürgeranregung wird aus den in der Begründung enthaltenen Erwägun-

gen abgelehnt. 
 
b) Die Beantwortung der Bürgeranregung wird in die nächste Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses vertagt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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1.5 Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse   - entfällt - 
 
 

 

1.6 Beschlussempfehlungen an den Rat 
  
1.6.1 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2013 mit Haus-

haltsplan und Anlagen 
Vorlage: V/2013/934 

  
Bürgermeister von Rekowski erklärt, es seien von den Ratsfraktionen noch keine 
Änderungs- und Ergänzungsanträge zum Haushaltsentwurf eingebracht worden, 
weil es noch fraktionsinternen Beratungsbedarf gebe. Wie in den Vorjahren werde 
die Beratung auf die Ratssitzung vertagt. Die Fraktionen hätten sich darauf ver-
ständigt, ihre Anträge bis zum Anfang der Sitzungswoche einzureichen, sodass 
sie durch die Verwaltung für ein Beratungs- und Abstimmungsprozedere geordnet 
werden könnten. 
 
Ratsherr Koppelberg merkt an, dass das praktizierte Abstimmungsverfahren bei 
den vorangegangenen Haushaltsverabschiedungen nach dem von der Verwaltung 
vorbereiteten Cluster nicht unbedingt befriedigend sei. Stadtkämmerer Trompet-
ter erklärt, dass man sicherlich dieses Mal etwas anders vorgehen könne. 

 
 

 

1.6.2 I. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt Wipperfürth 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen 
Vorlage: V/2012/924 

  
Beschluss: 
 
Die I. Änderungsverordnung der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt 
Wipperfürth über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen wird in der 
als Anlage 1 beiliegenden Fassung*) beschlossen. 
 
*) siehe Anlage 1 zur Beschlussvorlage 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 

 

1.7 Anfragen   - keine - 
  
1.8 Anträge   - keine - 
 
 

 

1.9 Mitteilungen 
  
1.9.1 Verkaufsoffene Sonntage im Jahre 2013 

Vorlage: M/2012/123 
  

Die schriftliche Miteilung der Verwaltung, die Bestandteil der Einladung war, nimmt 
der Ausschuss zur Kenntnis. Bürgermeister von Rekowski erklärt, er habe ja be-
reits unter dem TOP 1.6.2 Stellung genommen zu der Nachfrage des Herrn Kop-
pelberg bezüglich der Überlegungen, die Qualität des Weihnachtsmarktes in der 
Innenstadt zu verbessern. 
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1.9.2 Änderung der HFA-Niederschrift vom 27.11.2012 

Vorlage: M/2013/133 
  

Die Tischvorlage, die nachträglich auch in das Rats- bzw. Bürgerinformationssys-
tem eingestellt worden ist, nimmt der Ausschuss zur Kenntnis. Ratsherr Mederlet 
erklärt, mit dem von Bürgermeister und Schriftführer vorgeschlagenen Vorgehen 
einverstanden zu sein. 
Ratsherr Palubitzki regt an, diese Vorgehensweise im Falle von unterschiedlichen 
Auffassungen über den Inhalt der Niederschriften auch bei den anderen Gremien 
anzuwenden. Bürgermeister von Rekowski erklärt, dies könne sicher so gemacht 
werden,  allerdings müsse berücksichtigt werden, dass nicht alle Sitzungspassa-
gen per Tonband mitgeschnitten werden, was im aktuellen Falle sicher hilfreich 
gewesen sei. 
 

  
1.10 Verschiedenes   - entfällt - 
 
 
 
2 Nichtöffentliche Sitzung 
 
 
 
 
   

Michael von Rekowski 
- Bürgermeister 

 Reinhard Breuer 
- Schriftführer - 

 


